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Rathaus geschlossen  

Am 09. März 2026 bleibt das Rathaus wegen den Nachbe-

arbeitungen für die Landtagswahl 2026 geschlossen!  

Wir bitten um Beachtung! 

 

Störung Straßenbeleuchtung 

Ausfall der Ortsbeleuchtung in mehreren Straßen. 

Die Ursache ist derzeit noch ungeklärt. Prüfungs- und Be-

hebungsmaßnahmen sind eingeleitet.  

 

 

 

 

 

 
Gehölzentnahme noch bis Ende Februar möglich 

Noch bis Ende Februar können im Regierungsbezirk Tü-

bingen Gehölzpflegemaßnahmen durchgeführt werden. 

Dann endet der gesetzlich zulässige Zeitraum für diese Ar-

beiten außerhalb des Waldes. 

Blütenreiche Wiesen, offene Hänge, Moore und Felsland-

schaften prägen vielerorts das Landschaftsbild im Regie-

rungsbezirk Tübingen. Was viele Menschen nicht wissen: 

Diese artenreichen Lebensräume sind keine Selbstver-

ständlichkeit. Ohne gezielte Pflege würden sie sich im 

Laufe der Zeit verändern und wertvolle Lebensräume für 

zahlreiche Tier- und Pflanzenarten gingen verloren. 

Viele dieser Flächen befinden sich auf sogenannten Gren-

zertragsstandorten. Das sind Standorte mit nährstoffarmen 

Böden, steilen Hanglagen oder hoher Feuchtigkeit, deren 

Bewirtschaftung heute kaum noch rentabel ist. Gerade hier 

konnte sich über Jahrhunderte eine außergewöhnlich hohe 

biologische Vielfalt entwickeln. Damit diese erhalten 

bleibt, ist eine regelmäßige Pflege notwendig. Gehölzent-

nahme bedeutet daher nicht, Natur zu zerstören, sondern 

sie gezielt zu erhalten. Sie dient dazu bestimmte Lebens-

räume offenzuhalten und ihre besonderen Standortbedin-

gungen zu bewahren. Warum Gehölzpflege je nach Le-

bensraum notwendig ist: Artenreiche Mähwiesen, Weide-

flächen und Magerrasen sind auf offene, sonnige Bedin-

gungen angewiesen. Wachsen dort Gehölze auf, werden 

diese Flächen beschattet, verbuschen und verlieren ihre 

Bedeutung als Lebensraum für Insekten, Vögel und viele  

 

weitere Tierarten. Darüber hinaus schaffen höhere Gehölze 

Ansitz- und Beobachtungswarten für Prädatoren. Viele bo-

denbrütende Vogelarten meiden daher solche Bereiche 

weiträumig. Offene Landschaften bieten ihnen Schutz 

durch gute Übersicht. Gehölze hingegen können  

potentielle Gefahren-punkte darstellen. Durch gezielte Ge-

hölzentnahme bleiben blütenreiche Offenlandflächen er-

halten und störungssensible Arten finden wieder geeignete 

Brutbedingungen. 

Felsen, Felsköpfe und Steppenheiden gehören zu den tro-

ckensten und nährstoffärmsten Standorten. Sie bieten Le-

bensraum für hochspezialisierte, oft seltene Arten. Ohne 

regelmäßige Pflege würden diese Bereiche verbuschen, be-

schattet werden und ihre besondere Artenvielfalt verlieren. 

Moore und Feuchtgebiete sind auf hohe Wasserstände so-

wie offene, lichtreiche Bedingungen angewiesen. In natur-

nahen Mooren gehören waldfreie Flächen natürlicherweise 

dazu. Durch menschliche Einflüsse wie Entwässerung, 

Nährstoffeinträge und veränderte Nutzungsformen verbu-

schen ehemals offene Bereiche zunehmend. Gehölze ent-

ziehen den Flächen zusätzlich Wasser und verändern die 

typischen Standortbedingungen. Durch gezielte Gehöl-

zentnahme bleiben Moore offen und können ihre beson-

dere Rolle als Lebensraum hochspezialisierter Arten erfül-

len. „Was heute als besonders artenreich gilt, ist oft das Er-

gebnis jahrhunderterlanger Nutzung, etwa durch Bewei-

dung oder Mahd. Wird diese Pflege eingestellt, verbuschen 

die Flächen und verlieren ihre ökologische Bedeutung. Ge-

hölzentnahme hilft, diese Lebensräume und ihre Artenviel-

falt zu bewahren“, so Dr. Thomas Bamann, Sachgebiets-

leiter Artenschutz des Regierungspräsidiums Tübingen. 

Die Gehölzpflegemaßnahmen werden im Regierungsbe-

zirk Tübingen standortangepasst, fachlich begleitet und 

zeitlich begrenzt durchgeführt. „Größere Gehölzpflege-

maßnahmen außerhalb des Waldes sind gesetzlich nur im 

Zeitraum zwischen Oktober und Ende Februar zulässig. 

Damit stellen wir sicher, dass Brut- und Setzzeiten wildle-

bender Tiere geschützt werden und die Eingriffe möglichst 

schonend erfolgen“, erklärt Judith Engelke, Sachgebiets-

leiterin Landschaftspflege des Regierungspräsidiums Tü-

bingen. Auch wenn solche Maßnahmen auf den ersten 

Blick teilweise massiv wirken mögen, dienen sie langfris-

tig dem Erhalt der biologischen Vielfalt und des charakte-

ristischen Landschaftsbildes. Gehölzentnahme ist damit 

aktiver und verantwortungsvoller Naturschutz – direkt vor 

unserer Haustür. 

 

 

Amtliches 

Informationen anderer 

Ämter 

 

http://www.zimmern-udb.de/
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Agentur für Arbeit beim Frauentag des  

Zollernalbkreises 

Unter dem Motto „Gender Pay Gaps – Frauenarmut“ wird 

am 07. März von 10 bis 12.30 Uhr auf dem Bürgerturm-

platz in Albstadt-Ebingen der diesjährige Frauentag des 

Zollernalbkreises durchgeführt. Einige Gruppen, Vereine 

und Institutionen werden mit Infoständen oder Mitmach-

aktionen präsent sein und sich und ihre Projekte der Öf-

fentlichkeit vorstellen. 

Liane Rebhan, die Beauftragte für Chancengleichheit am 

Arbeitsmarkt der Agentur für Arbeit, wird ebenfalls mit ei-

nem Stand dabei sein. Sie bietet Infos rund um den Job, 

zum Wiedereinstieg in den Beruf und zu Karrierechancen 

für Frauen. 

 

Wegweiser Erziehungsberufe – Vielfalt entdecken 

Am 17. März findet von 10 bis 12 Uhr im Berufsinforma-

tionszentrum der Agentur für Arbeit in der Stingstraße 17 

in Balingen eine Informationsveranstaltung über Ausbil-

dungen und Wege zum Berufsabschluss in der Kinderer-

ziehung statt. 

Wer auf der Suche nach einem passenden Ausbildungsbe-

ruf ist oder sich beruflich (neu) orientieren will und Freude 

am Umgang mit Kindern hat, erfährt Wissenswertes über 

die Ausbildungsgänge in der Erziehung und das gemein-

same Projekt „Kita-Direkteinstieg“ des Kultusministeri-

ums Baden-Württemberg und der Agenturen für Arbeit, z. 

B. zu Voraussetzungen, Schulen, Ablauf, Vergütung und 

finanzielle Förderung durch die Agentur für Arbeit.  

Anmelden kann man sich zu dieser Veranstaltung bis spä-

testens 10. März per E-Mail unter Balingen.BBiE@ar-

beitsagentur.de oder Balingen-Reutlingen.BCA@ar-

beitsagentur.de. Wer in Balingen nicht teilnehmen kann, 

hat am 23. März in der Agentur für Arbeit in der Garten-

straße 12 in Sigmaringen sowie am 21. April in der Agen-

tur für Arbeit in der Zieglerstraße 7 weitere Gelegenheiten. 

 

 
Gesetzliche Rente  

Bis 31. März noch freiwillige Rentenbeiträge für 2025 

einzahlen  

Rentenanspruch erwerben und Rente erhöhen  

Wer nicht oder nicht mehr in der gesetzlichen Rentenver-

sicherung pflichtversichert ist, sollte sich über die Mög-

lichkeit freiwilliger Rentenbeiträge informieren. Damit 

kann ein eigener Rentenanspruch erworben, erhöht oder 

eine schon bestehende Anwartschaft auf Erwerbsminde-

rungsrente unter bestimmten Voraussetzungen aufrecht-

erhalten werden. Freiwillige Beiträge zur gesetzlichen 

Rentenversicherung für 2025 können noch bis zum Stich-

tag 31. März 2026 gezahlt werden. Darauf weist die Deut-

sche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) 

hin.  

Wer kann freiwillige Beiträge leisten  

Grundsätzlich dürfen alle Menschen, die mindestens 16 

Jahre alt sind – unabhängig von ihrer Staatsbürgerschaft – 

freiwillige Beiträge leisten, sofern sie in Deutschland leben 

und nicht bereits pflichtversichert in der gesetzlichen Ren-

tenversicherung sind. Diese Möglichkeit besteht zudem für 

deutsche Staatsangehörige, die ihren Wohnsitz im Ausland 

haben. Auch wer eine vorgezogene Altersrente bezieht, 

kann bis zum Erreichen des regulären Rentenalters freiwil-

lige Beiträge zahlen. Dies erhöht dann die Rente mit Errei-

chen der Regelaltersgrenze.  

Höhe der freiwilligen Beiträge  

Freiwillige Beiträge sind attraktiv, da sich durch diese die 

spätere Altersrente erhöht oder gegebenenfalls ein An-

spruch auf eine Altersrente erst entsteht. Die Anzahl und 

Höhe der Beiträge ist innerhalb eines bestimmten Rahmens 

selbst bestimmbar: Auf die Anzahl der bis zu 12 Monats-

beiträge kommt es an, wenn Mindestversicherungszeiten 

für einen Rentenanspruch benötigt werden. Hingegen ist 

die Höhe der Beiträge wichtig, wenn die eigenen Renten-

ansprüche gesteigert werden sollen. Die monatliche Bei-

tragshöhe ist beliebig zwischen 112,16 Euro und 1.497,30 

Euro wählbar.  

Antrag erforderlich  

Wichtig dabei: Vorab sollte jedoch geprüft werden, ob ein 

Anspruch auf freiwillige Beitragszahlung besteht. Dafür ist 

ein Antrag (Formular V0060) erforderlich. Dieser kann 

über die DRV-Online-Services ausgefüllt und verschickt 

werden.    

Information  

Mehr Informationen enthält die kostenfreie Broschüre 

„Freiwillig rentenversichert: Ihre Vorteile“. Sie kann unter 

www.deutsche-rentenversicherung.de heruntergeladen 

oder bestellt werden. Anträge auf freiwillige Beitragszah-

lungen können über die DRV-Online-Services mit dem 

Stichwort V0060 unter www.deutsche-rentenversiche-

rung.de/eantrag-V0060 online gestellt werden. 

 

 

 

 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und 

Feiertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten: 

Kostenfreie Rufnummer 

Ärztlichen Bereitschaftsdienst 116 117 

Die Sprechzeiten der Bereitschaftsdienstpraxen sind an 

den Wochenenden und Feiertagen am Krankenhaus Balin-

gen von 09:00 Uhr bis 19:00 Uhr.  

Mobile Patienten können jederzeit ohne Anmeldung dort-

hin kommen (auch in der Nacht). Patienten, die aus 

Krankheitsgründen nicht in der Lage sind, die Bereit-

schaftsdienst-Praxen aufzusuchen, werden über die 116 

117 an den Fahrdienst vermittelt, der sie dann zu Hause 

aufsucht. 

Balingen (Allgemeiner Ärztlicher Bereitschaftsdienst) 

Zollernalbklinikum Balingen, Tübinger Straße 30, 

72336 Balingen  Sa, So und FT 10-20 Uhr 

Wichtige Rufnummern für den Kindern- und Jugend-

ärztlichen Bereitschaftsdienst: 

Kinder- und Jugendärztliche Bereitschaftspraxis Reutlin-

gen, Steinenbergstr. 31, 72764 Reutlingen 

Samstags, Sonn- und Feiertags: 9-13 Uhr u. 15-19 Uhr 

Tel. 116117 

Kinder- und Jugendärztliche Bereitschaftspraxis Tübin-

gen, Hoppe-Seyler-Str. 1 72076 Tübingen 

Samstags, Sonn- und Feiertags: 10.00-18.00 Uhr 

    Tel. 116117 

Kinderärztliche Bereitschaftspraxis 

Schwarzwald-Baar Klinikum Villingen-Schwenningen 

Klinikstr. 11, 78052 Villingen-Schwenningen 

Mo – Do   19 – 21 Uhr 

Fr    18 – 21 Uhr 

Bereitschaftsdienste 
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Sa, So und an Feiertagen  9 – 21 Uhr 

Tel. 116117 

Notruf (Feuerwehr/Notruf/Notfall):                 112 

Krankentransport               19222 

Bereitschaftsdienst Augenarzt:                      116117 

Bereitschaftsdienst Kinderarzt:                       116117 

Bereitschaftsdienst Hals-/Nasen-/Ohrenarzt:           116117 

Bereitschaftsdienst Zahnarzt:             01801/116 116 

Giftnotrufzentrale Freiburg ………….0761/19240 

Bereitschaftsdienst Stadtapotheke Schömberg 

Telefon: (07427) 94750. 

Öffnungszeiten  

Mo. Di. Do. Fr.,  8.°° - 12.30 Uhr und 14.°° - 19.30 Uhr 

Mi.,                     8.°° - 12.30 Uhr, 14.00 - 18.30 Uhr 

Sa.,                      8.°° - 12.30 Uhr 

Notdienst: Außerhalb unserer Öffnungszeiten gilt der 

Balinger Notdienstplan 

Telefonseelsorge Neckar-Alb: 

Tag und Nacht erreichbar unter Tel.: 0800/1110111 

 

 

 

 

 

Traditionelle Tagesausfahrt mit  

der Firma Maas an den Sonnenkopf  

 

Am Samstag, 14. März 2026 geht  

es wieder an den Sonnenkopf.  

Die Ausfahrt eignet sich besonders für geübte Kinder, Ju-

gendliche und Familien.  

 

Die Preise für Fahrt und Tagesskipass im Einzelnen: 

Erwachsene Jg. 1962-2005 85.-€  

Mitglieder 50% Nachlass 

Senioren ab Jg. 1961 u. älter 80.-€  

Mitglieder 50% Nachlass 

Jugendliche Jg. 2006-2009 65.-€  

Mitglieder 50% Nachlass 

Kinder Jg. 2010-2017 60,-€  

Mitglieder 50% Nachlass 

Kinder 2018 und jünger sind kostenfrei  

 

Die Teilnehmer treffen sich um 4.45 Uhr beim Gasthof 

Waldeck beim Sportplatz. Abfahrt: 5.00 Uhr  

Rückkehr wird gegen 20.30 Uhr sein. 

 

Die verbindliche Anmeldung erfolgt mit der Bezahlung der 

Unkosten bei der Stadtapotheke Schömberg. 

Anmeldeschluss ist Samstag, 07.03.2026 

Aus der Erfahrung der letzten Jahre, bitten wir nicht zuletzt 

wegen der “Fasnetszeit“ um frühzeitige Anmeldung. 

Werden weitere Informationen benötigt, so rufen Sie die 

Nummer 07427-7334 an. 

 

  Krämermarkt in Schömberg 

 

  Zum „Märzenmärkt“ am  

  Freitag, 6. März 2026,  

  laden wir Sie herzlich ein. 

  Es erwartet Sie ein interessantes und 

  vielseitiges Angebot. 

 

  Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

 
 

 
Aktuelles aus der Kindertagespflege 

Kindertagespflege - eine familiennahe und gute  

Betreuung für die Kleinsten 

Möchten Sie mehr zu freien Betreuungsplätzen für U3-Jäh-

rige in der Kindertagespflege erfahren? Oder haben Sie In-

teresse, selbst als Tagesmutter oder Tagesvater zu arbei-

ten? Dann rufen Sie uns an - wir beraten Sie gerne! 

Gut zu wissen: Im Frühjahr starten wir wieder eine 

"Grundqualifizierung Kindertagespflege".  

Kontakt: Jugendförderverein Zollernalbkreis e.V., 

Fachberatung Kindertagespflege.  Telefon: 07433 – 

381671 oder Email: info.tagespflege@jufoe-zak.de. Mehr 

Informationen auch auf: www.jufoe-zak.de 

 

KREISBAUERNVERBAND TÜBINGEN E.V. 

KREISBAUERNVERBAND ZOLLERNALB E.V.  

 

Kreisbauernverband • Walkenmühleweg 42 • 72372 

Hechingen  

 

Bauerntag 2026  

 

Zum diesjährigen Bauerntag der Kreisbauernverbände Tü-

bingen e.V. und Zollernalb e.V. laden wir herzlich ein.  

 

 Samstag, 14. März 2026, ab 09:30 Uhr  

 in der Stadthalle "Museum" in Hechingen,  

 Zollernstraße 2  

 

Mit freundlichen Grüßen  

 

Lisa Guth  

Kreisgeschäftsführerin   

Verschiedenes 
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Schulen 
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   Liederkranz 

   Zimmern unter der Burg 

   Zollernalbkreis 
 

 

Einladung zur Generalversammlung 
 

Am Freitag, den 27. Februar 2026 findet im Gasthaus „Paradies“ um 20:00 Uhr, die diesjährige ordentliche Generalver-

sammlung des Liederkranzes statt. Hierzu laden wir alle aktiven Sänger, Ehrensänger, Ehrenmitglieder, Mitglieder sowie 

Gönner und Freunde des Liederkranzes recht herzlich ein. 

 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung und Bericht des 1. Vorsitzenden 

2. Bericht des Schriftführers 

3. Bericht des Kassiers 

4. Bericht der Kassenprüfer 

5. Entlastung 

6. Bericht des Chorleiters 

7. Wahlen 

8. Ehrungen 

9. Verschiedenes 

 

Der Liederkranz Zimmern u. d. B. 

- Die Vorstandschaft – 

 
 

Sportverein Zimmern unter der Burg 

Funktionelles Gesundheitstraining 

Montag:    19.30 - 21.00 Uhr 

      Männer-Gesundheitstraining 

Dienstag:  9.30 -10.30 Uhr 

      Seniorengymnastik mit Gisela Rau 

      Neueinsteiger jeder Zeit willkommen 

Mittwoch:  18.30 – 20.00 Uhr 

      Gesundheitsgymnastik mit Gisela Rau 

Mittwoch:  20.00 - 21.15 Uhr 

    Tanz dich Fit   ZUMBA   mit Petra Schatz 

    Tanz und Fitness auf lateinamerikanische 

    Rhythmen    Einstieg jeder Zeit möglich 

Donnerstag: 19.00 – 21.00 Uhr Tischtennis 

19.30 Uhr bis 21.30 Badminton 

 

 

 

 

 

 
Pfarramt Schömberg,    Tel. 2509, Fax: 6156 

E-mail     pfarramt.schoemberg@drs.de 

Internet: www.stadtkirche-schoemberg.de 

Öffnungszeiten 

Montag      08:00 Uhr – 12:00 Uhr 

Dienstag:   geschlossen 

Mittwoch:  08:00 Uhr - 12:00 Uhr u.  

                 13:00 Uhr – 17:00 Uhr in Dotternhausen 

Donnerstag u. Freitag    08:00 Uhr – 12:00 Uhr 

Einladung zu den Gottesdiensten in der Gemeinde 

Sonntag, 01.03.2026 2. Fastensonntag 

09:00 Uhr  Heilige Messe  

  Caritas Fastenopfer 

Sonntag, 08.03.2026 3. Fastensonntag  

10:30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst mit dem  

  Diakon 

 

Vorankündigung: 

 
Herzliche Einladung zum Ökumenischen Gottesdienst am 

Sonntag, den 08.03.2026 um 10.30 Uhr in der St. Jakobus 

Kirche Zimmern unter der Burg mit Pfarrer Stefan Kröger 

und Diakon Stephan Drobny. 

 

Anschließend gemütliches Beisammensein im Bürgersaal 

des Bürgerhauses. 

 

 

 

Katholische 

Kirchengemeinde 

St. Jakobus  

Zimmern u.d.B. 

 

Kirchen 

Vereinsnachrichten 

mailto:pfarramt.schoemberg@drs.de
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Beerdigungsdienst 

Im Trauerfall wenden Sie sich bitte an: 

Diakon Stephan Drobny, Tel. 0178 5645033  

stephan.drobny@drs.de 

AKTUELLES, einen IMPULS und weitere Gottesdienste 

finden Sie unter www.stadtkirche –schoemberg.de 

GOTTESDIENSTE in der Seelsorgeeinheit 

Samstag, 28.02.2026 – Vorabend zum 2. Fastensonntag 

19.00 Uhr  Heilige Messe in Schörzingen 

Sonntag, 01.03.2026 – 2. Fastensonntag 

9.00 Uhr  Heilige Messe in Weilen, Zimmern,  

  Dautmergen 

10.30 Uhr  Heilige Messe in Dautmergen,  

  Ratshausen, Hausen a.T. 

10.30 Uhr  Heilige Messe in Dotternhausen 

10.30 Uhr  Wortgottesfeier in Schömberg (Diakon) 

Mittwoch, 04.03.2026  

19:00 Uhr  Heilige Messe in Schömberg und  

  Ratshausen 
 

 

 
 

Evang. Gemeindebüro Täbingen, Im Oberland 9,  

72348 Rosenfeld-Täbingen, Tel. (07427) 3294,  

Telefon  (07427) 3294     Fax   (07427) 914913 

Gemeindebüro Mo.  9.30 – 12.00 Uhr 

Do 14.00 – 16.30 Uhr 

E-Mail: bettina.huonker@elkw.de 

Internet: www.kirchengemeinde.taebingen.de 

Pfarrer Stefan Kröger, Martin-Luther-Str. 12, Erzingen  

Telefon  07433/ 4210 

E-Mail  stefan.kroeger@elkw.de 

1. Vorsitzender  Axel Märklin, Heerstraße 24, Täbingen 

Telefon (07427) 8672  

E-Mail axel.maerklin@t-online.de 
 

Gottesdienste 

Sonntag, 01. März 2026 

10.00 Uhr Krabbelgottesdienst mit dem Team 

  Thema: Der Turmbau zu Babel 

10.00 Uhr Gottesdienst in Endingen mit Pfr. i. R. 

  Dieter Schott  

10.15 Uhr EINS-Gottesdienst in Schömberg mit B.  

  Weißmann mit Abendmahl 

Mittwoch, 04. März 2026 

14.45 Uhr Konfirmandenunterricht  

Freitag, 06. März 2026 

19.00 Uhr Weltgebetstag im Gemeindehaus, siehe  

  Hinweise 

Sonntag, 08. März 2026 

09.00 Uhr Gottesdienst in Erzingen mit  

  Pfarrer Stefan Kröger und Taufe 

10.30 Uhr Ök. Gottesdienst mit Pfarrer Stefan  

  Kröger und Diakon Stephan Drobny in  

  Zimmern u. d. Burg 

10.00 Uhr SUZ-Gottesdienst in Endingen mit  

  Pfarrer Johannes Zimmermann mit  

  Kinderbetreuung und Gemeindepicknick 

 

Um 9.00 Uhr beginnt der Gottesdienst mit Vorläuten. 

Um 10.00/10.15 Uhr wird nachgeläutet. 

 

Hinweise:  

 

Der Weltgebetstag (WGT) wird jedes Jahr am 1. Freitag im 

März rund um den Globus gefeiert, also von morgens bis 

abends – einmal rund um die Erde.  

Das Motto des WGT lautet: „informiert beten – betend 

handeln“ und erinnert uns daran, dass unsere Gebete uns 

zum Handeln für die Veränderung der Welt führen sollen.  

Die Gottesdienst-Liturgie wird von christlichen Frauen aus 

verschiedenen Ländern weltweit erarbeitet, dieses Jahr aus 

Nigeria. 

Herzliche Einladung  

an alle interessierten Menschen zum Weltgebetstags-Got-

tesdienst in Täbingen. 

Christliche Frauen aus Nigeria haben die Liturgie erarbei-

tet und lassen uns teilhaben an ihrem Leben, ihren Proble-

men und Sorgen.  

 

Thema des Gottesdienstes: „Kommt! Bringt eure 

Last“ Matth. 11 Vers 28 

 

am 6. März 2026 

um 19.00 Uhr 

im Gemeindehaus 

 

Im Anschluss gibt es landestypische Köstlichkeiten bei 

gemütlichem Beisammensein  

 

Rechnungsabschluss 

Der Kirchengemeinderat der Gesamtkirchengemeinde 

Steinach-Schlichemtal hat in seiner Sitzung vom 31. Ja-

nuar 2026 den Rechnungsabschluss 2024 beschlossen. Der 

Rechnungsabschluss kann von Gemeindegliedern der Ge-

samtkirchengemeinde im Zeitraum vom 2. bis 13. März 

2026 nach Absprache oder jeweils am Montag von 9.00 bis 

12.00 Uhr und am Mittwoch von 9.00 bis 12.00 und 14.00 

bis 16.00 Uhr im Pfarramt der Kirchengemeinde Erzingen 

eingesehen werden. 

 

Anmeldung zur Konfirmation 2027 

Die Anmeldeunterlagen und Einladungen für den neuen 

Konfirmandenjahrgang 2026/2027 werden ab Mitte März 

verschickt. Mit diesem Brief wenden wir uns an die Eltern 

der evangelischen Mädchen und Jungen der Jahrgänge 

2012/2013, die jetzt die 7. Schulklasse besuchen und 2027 

konfirmiert werden sollen. Sollte dies Ihr Kind betreffen 

und Sie haben von uns kein Schreiben erhalten, dann mel-

den Sie sich bitte im Pfarramt. 

Der Anmeldeabend für die neue Konfirmandengruppe fin-

det am Donnerstag, 23. April um 19.30 Uhr im Gemeinde-

haus in Endingen statt. 

 

 

 

 

Evangelische 

Kirchengemeinde 

Täbingen 

Dautmergen 

Zimmern u.d.Burg 

mailto:stephan.drobny@drs.de
mailto:bettina.huonker@elkw.de
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Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Zollernalb e.V.  

Die DRK Reisebegleiter laden am 08.04.2026 zu einer 

stimmungsvollen Osterfahrt nach Oberstadion ein. Freuen 

Sie sich auf den liebevoll gestalteten Osterweg und eine 

faszinierende Führung durch die kunstvolle Ostereieraus-

stellung im Krippenmuseum. Ein frühlingshafter Ausflug 

voller Tradition und Inspiration. Anmeldeschluss: 

12.03.2026. 

Die nächste Tagesreise ist für Freitag, den 24.04.2026 

zum Volksliedersingen ins Kinzigtal geplant. Am späten 

Vormittag startet die Reise nach Zell am Harmersbach zum 

Landgasthof Rebstock. Hier werden wir bereits mit Heiß-

getränken (wie Kaffee, heiße Schokolade oder Tee) so viel 

wir möchten und Kuchen erwartet. Gut gestärkt und bes-

tens gelaunt kann es mit dem Singen alter Volkslieder be-

ginnen. Zum Abschluss werden wir mit einem leckeren 

Wurstsalat aus eigener Herstellung des Gasthofes ver-

wöhnt. Anmeldeschluss: 10.04.2026 

Unsere erste Mehrtagesreise 2026 führt vom 08.–11. Juni 

in den märchenhaften Spessart. Auf der Anreise besu-

chen wir Aschaffenburg, bevor wir unser Hotel in Weibers-

brunn erreichen. Dort erwarten Sie eine Spessart Rund-

fahrt, das Wasserschloss Mespelbrunn, eine gemütliche 

Planwagenfahrt und natürlich die legendären Spessarträu-

ber. Am nächsten Tag erkunden wir Miltenberg bei einer 

Stadtführung und einer Schifffahrt. An allen Tagen bleibt 

Zeit für eigene Unternehmungen. Auf der Rückreise ma-

chen wir Halt in Rothenburg ob der Tauber, wo Sie durch 

die mittelalterlichen Gassen bummeln oder einkehren kön-

nen. Anmeldeschluss: 13.04.2026. Begleitet werden Sie 

von erfahrenen ehrenamtlichen DRK Reisebegleiterinnen 

und -begleitern. Auch Nichtmitglieder sind herzlich will-

kommen. Informationen erhalten Sie beim DRK Kreisver-

band Zollernalb e.V., Frau Brünle, Tel. 07433 9099 843. 

NEU! Kinderyoga für Kinder im Alter von 4 bis 8 Jah-

ren - YoBEKA 

Die Kombination aus Yoga, Bewegung, Entspannung, 

Konzentration und Achtsamkeit stärkt Kinder für ihren 

Alltag. Ob brüllender Löwe oder flatternder Schmetterling 

– wir verwandeln uns und stärken unseren Körper und un-

ser Selbstvertrauen. Immer dienstags 15:00-15:45 Uhr in 

Balingen Anmeldung unter 07433 9099 13 oder über die 

Homepage drk-zollernalb.de 

DRK-Menüservice: Zu Hause Essen wie im Restau-

rant! Der Menüservice des DRK-Kreisverbandes bietet 

den Senioren mit dem a-la-carte-System die Möglichkeit, 

sich seine Essen selbst zusammenzustellen. Dazu steht ein 

bebilderter Katalog mit mehr als 200 Menüs zur Verfü-

gung. Jeder Essensteilnehmer kann sich für jeden Tag der 

Woche oder auch nur an einzelnen Tagen sein persönliches 

Wunschmenü auswählen und heiß nach Hause liefern las-

sen. Nähere Informationen erhalten Sie unter der Tel. 

07433 9099 29 

 

 
Wir bieten Ihnen ein abwechslungsreiches Programm 

für Gesundheit, Sport, Familie, Kinder, Bildung und 

Kreativität. Offen für alle – unabhängig von Konfes-

sion und Herkunft.  

Geschichten aus der Stadt Balingen – „Frauen im Wan-

del der Zeit“ 

Stadtführung, Sonntag, 01. März, 14 Uhr, Treffpunkt: 

Friedhofkirche Balingen (Parkplatz) 

Führung durch die Alte Synagoge Hechingen 

Sonntag, 01. März, 15 Uhr, Hechingen, Goldschmiedstr. 

20 

Abend für Großeltern, Eltern und Interessierte – Lie-

der, Spiele, Bücher zum Thema Frühling 

Seminar, Montag, 02. März, 18:30 - 20 Uhr, Balingen, 

kath. Gemeindehaus  

Letzte Hilfe-Kurs 

Mittwoch, 04. März und 11. März, 19 – 21 Uhr, Frommern, 

kath. Gemeindehaus  

Meditation des Tanzes – Sacred Dance 

Kurs, ab Mittwoch, 04. März, 4x, 18 –19:30 Uhr, Balingen, 

Gemeindezentrum Edith Stein  

Frühjahrs-Special: Dance Flow – Tanz dich frei! 

Kurs, Freitag, 06. März, 18-19:30 Uhr, 3x, Balingen, Ge-

meindezentrum Edith Stein  

Yogadance & Yin Yoga 

Workshop, Samstag, 07. März, 14:30 – 17:30 Uhr, Balin-

gen, kath. Gemeindehaus  

Wenn der Wecker nicht mehr klingelt – Die besondere 

Herausforderung des Lebens im Ruhestand 

Seminar, Montag, 09. März, 14:30 – 17:30 Uhr, Balingen, 

kath. Gemeindehaus  

Wenn mein Kind mein „Nein!“ nicht akzeptiert 

Online-Vortrag, Dienstag, 10. März, 19:30-21 Uhr 

Beckenboden – verstehen und stärken 

Online-Vortrag via Zoom, Mittwoch, 11. März, 19-20:15 

Uhr 

Kleinkinder auf Entdeckungsreise (ca. 1 – 2,5-Jährige) 

Lebensraum WIESE – INDOOR 

Eltern-Kind-Kurs, Donnerstag, 12. März, 15-16:30 Uhr, 

8x, Balingen, kath. Gemeindehaus 

Gymnastik fürs Gehirn – Weiterbildung für Menschen, 

die mit Senioren arbeiten 

Seminar, Freitag, 13. März, 14-17 Uhr, Balingen, Kath. 

Gemeindehaus  

Exkursion zum Bauernhof – „Woher kommt die 

Milch?“ 

Samstag, 14. März, 8:30-10 Uhr, Lauterbachhof zwischen 

Laufen und Lautlingen 

Utensilo nähen 

Näh-Workshop, Montag, 16. März, 18:30-21:30 Uhr, 

Balingen, Gemeindehaus 

Gedächtnistraining – für einen fitten Geist 

Seminar, 2-teilig, Montag, 16. März und 23. März, 14:30-

16 Uhr, Balingen, Gemeindehaus 

Beckenboden-Power 

Online-Übungskurs via Zoom, Mittwoch, 18. März,  

25.März und 01.April, 3x 19-20 Uhr 

Geschichten aus der Stadt Balingen – „Frauen im Wan-

del der Zeit“ 

Stadtführung, Sonntag, 12. April, 14 Uhr, Treffpunkt: 

Friedhofkirche Balingen (Parkplatz) 

Walking/Nordic-Walking – für alle, die aktiv sein wol-

len 

Kurs ab Montag, 13. April, 12x, 9-10:30 Uhr, Heselwan-

gen, Parkplatz beim Friedhof 

Fit und beweglich mit Rosi 

Kurs, ab Montag, 13. April, 13x, 9-10 Uhr, Dotternhausen, 

Festhalle (Singsaal) 

Geistig fit bleiben – mit einfachen Denkübungen 

sonstiges 
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Übungskurs, 2-teilig, Montag, 13. April und 20. April, 

14:30-16 Uhr, Balingen, Gemeindehaus 

Anmeldung und weitere Infos: www.keb-zak.de Tel.: 

07433/90110-30, E-Mail: info@keb-zak.de 

 

 
Für im Jahr 2010 eingebaute Heizungen in größeren 

Wohngebäuden ist eine Prüfung dieses Jahr Pflicht 

Untersuchung nach 16 Jahren Betrieb verbindlich 

Fachkundiges Prüfen macht Heizungen effizienter und 

sorgt für längere Lebensdauer  

Eine optimal eingestellte Heizungsanlage spart Kosten und 

senkt den CO2-Ausstoß. Daher sollten Hauseigentümerin-

nen und Hauseigentümer ihre Heizung nach einer be-

stimmten Betriebsdauer von Fachleuten überprüfen lassen. 

Was viele nicht wissen: Für Wohngebäude ab sechs 

Wohneinheiten besteht sogar die Pflicht zum Hei-

zungscheck. Das regelt Paragraf 60b des Gebäudeenergie-

gesetzes (GEG). Die Regelung gilt für Heizungsanlagen 

mit Wasser als Wärmeträger. Darunter fallen etwa Gas-, 

Öl- und Holzheizungen. Nach 16 Betriebsjahren müssen 

sie überprüft werden. Heizungsanlagen, die 2010 einge-

baut wurden, fallen daher noch in diesem Jahr unter die 

Prüfpflicht. Darauf weist das vom Umweltministerium Ba-

den-Württemberg geförderte Informationsprogramm Zu-

kunft Altbau hin. Zeit bis Ende September 2027 haben Hei-

zungen, die vor dem Stichtag 1. Oktober 2009 installiert 

wurden. Anlagen mit standardisierter Gebäudeautomation 

und solche, die einer vertraglichen Vereinbarung zur Ener-

gieeffizienzverbesserung unterliegen, sind von dieser Re-

gel ausgenommen. Für Wärmepumpen in Gebäuden dieser 

Größe gilt eine separate Prüfpflicht. 

Fragen beantwortet das Team von Zukunft Altbau kosten-

frei am Beratungstelefon unter 08000 12 33 33 (Montag bis 

Freitag von 9 bis 13 Uhr) oder per E-Mail an beratungs-

telefon@zukunftaltbau.de.  

Laut GEG ist es für Eigentümerinnen und Eigentümer von 

Wohngebäuden mit mindestens sechs Wohneinheiten 

Pflicht, die Heizungsanlage im Haus nach mehreren Jahren 

von Fachleuten überprüfen zu lassen. Die Termine für die 

verpflichtende Wartung sind gestaffelt, je nach Alter der 

Heizungsanlage, wie folgende Beispiele zeigen: 

  Heizungen, die nach dem 30. September 2009  

 eingebaut wurden, müssen nach 16 Jahren geprüft  

 sein. 

  Einbau im Oktober 2009: Prüfung musste bis  

 September 2025 erfolgt sein. 

 - Einbau im April 2010: Prüfung bis März 2026 

 - Einbau im September 2010: Prüfung bis August  

 2026 

  Für Anlagen mit Einbau bis 30. September 2009  

 gibt es insgesamt noch etwas mehr Zeit für die  

 Prüfung und zwar bis 30. September 2027. 

Finden die Fachleute bei der Prüfung heraus, dass die An-

lage optimiert werden muss, sind Hauseigentümerinnen 

und Hauseigentümer dazu verpflichtet, diese Maßnahmen 

wiederum innerhalb eines Jahres durchführen zu lassen. 

Ziel des Gesetzes ist es, Energie möglichst effizient zu nut-

zen. Dazu müssen die Energieverluste der Anlage zunächst 

erkannt und anschließend behoben werden.  

Check von Regelung bis Dämmung der Rohrleitungen 

Bei der Heizungsprüfung klären Fachleute für Heizungsin-

stallation, Energieberatende oder Schornsteinfegerinnen 

und Schornsteinfeger zunächst, ob die Regeleinstellungen 

der Heizung zur Nutzung im Gebäude passen. Des Weite-

ren prüfen sie, ob ein hydraulischer Abgleich durchgeführt 

wurde. Sie testen auch, ob sich die Vorlauftemperatur ab-

senken lässt und eine effiziente Heizungspumpe vorhanden 

ist. Schließlich checken sie, ob die Dämmung der Rohrlei-

tungen lückenlos ist. 

Ist die Regelung der Heizungsanlage richtig eingestellt, 

werden die einzelnen Räume des Hauses konstant mit der 

passenden Vorlauftemperatur beheizt. Fachleute empfeh-

len, die Vorlauftemperatur nachts durch das Einstellen des 

Zeitprogramms herunterzuregeln. Indem man die Tempe-

ratur ein bis zwei Stunden vor der Nachtruhe absenkt und 

sie kurz vorm Aufstehen wieder erhöht, spart man Heiz-

kosten. Das Vorgehen lohnt sich besonders bei älteren und 

schlecht gedämmten Häusern.  

Heizungspumpe und Rohre unter der Lupe 

Die Heizungspumpe sorgt dafür, dass das heiße Wasser 

vom Heizkessel zu den Heizkörpern gelangt. Ist das Gerät 

veraltet oder nicht geregelt, kann es leicht zum Stromfres-

ser werden. Deshalb prüfen die Fachleute beim Hei-

zungscheck auch, ob die alte Heizungspumpe eventuell 

ausgetauscht werden muss. Moderne Hocheffizienzpum-

pen verbrauchen rund 90 Prozent weniger Strom als her-

kömmliche Pumpen und sparen dadurch 50 bis 150 Euro 

Stromkosten pro Jahr.  

Frühzeitig um Termin kümmern 

Hausbesitzerinnen und Hausbesitzer können die Prüfung 

ihrer Heizungsanlage mit einem bereits vereinbarten Ter-

min wie beispielsweise der Heizungswartung, der Feuer-

stättenschau oder dem Kaminkehrtermin kombinieren. Es 

ist auch erlaubt, sich die Prüfung während eines hydrauli-

schen Abgleichs bestätigen zu lassen. Mit Blick auf die 

Fristen ist es auf jeden Fall empfehlenswert, sich frühzeitig 

um einen Termin zum Heizungscheck zu kümmern.  

Aktuelle Informationen zur energetischen Sanierung 

von Wohnhäusern gibt es auch auf www.zukunftalt-

bau.de.  

 

 
 

 


